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LEUKOSE

Die Leukose ist eine krebsartige Erkrankung des blutbildenden Systems und wird durch
ein Virus verursacht. Zusätzlich kann es zur Bildung von Tumoren in Leber und Niere
kommen. Der Verlauf ist ausgesprochen chronisch und die Krankheitsanzeichen sind sehr
unspezifisch (Müdigkeit, Abmagerung, evtl. Lähmungserscheinungen). Meist erkranken
die Tiere infolge der Schwächung ihres Immunsystems zusätzlich an anderen
Infektionen wie z.B. Pilzerkrankungen. Die Ansteckung erfolgt durch Virusübertragung
via Brutei oder von Küken zu Küken. Meist bricht die Krankheit erst nach Monaten
aus, oft bei Legebeginn.
Zur Vorbeugung gelten allgemeine Hygienemassnahmen und die regelmässige Reinigung
und Desinfektion des Brutapparates nach jedem Schlupf.  Küken sollten streng
getrennt von den Alttieren aufgezogen werden und Zuchtfamilien mit gehäuftem
Vorkommen von Leukose ausgeschlossen werden. Die Leukose ist nicht behandelbar und
es gibt keine Impfmöglichkeiten. Es empfiehlt sich, blasse und abgemagerte Tiere zur
Untersuchung zu geben.


